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kxrawicken von 6 (20^?

2) A«f - er Akropolis vo» Athen
von A. v . Schweiger - Lerchenfeld .

(Fortsetzung.)
Vom Areopag fällt der Blick gerade westwärts , und über ein

schmales Thälchen auf die P » vx , die Terraffenhöhe. aus deren
felsumrahmtem Hintergründe ein mächtiger Steinwürfel vor¬
springt , dessen Plattform auf einigen Stufen zu beiden Seiten
zu erklimmen ist. ES ist die Rednerbühue, vor der daS athenische
Volk riugS im Halbkreise auf hölzernen und steinernen Bänken
faß . Der Raum konnte bei 10,000 Zuhörer fassen . Der Redner
hatte den direkten Ausblick auf den Areopag und konnte sich
eventuell darin entsprechenden Feuereifer holen , wenn er links
auf die Gräber deS KerameikoS herab- , rechts zu den herrlichen
Tempelanlagen des Burgberge - hiuaufblickte .

Schwer aber fällt es, sich die Situation zu vergegenwärtigen,
auf die Plutarch anspielt , wenn er meint , man habe von der
Pnhx aus auch den Anblick de» Meeres im Westen und deS
Mastenwalde» im Piriiu» . Zwar wird nenerdiugS geltend ge¬
macht, die Tribüne müßte bedeutend höher gewesen sein , da ihre
jetzige Oberfläche, welche unregelmäßig und erheblich zerstört ist,nur mit einem Aufbau vo» glatten Marmorplatteu zu denken ist.
Diese Annahme ändert aber an der Sache nicht« , den» »nopp
hinter der Rednerbühne erhob sich die athenische Stadtmauer, und
zwar derjenige Theil , der von den beiden langen Mauern , von
denen die nördliche vom Nordende der Pnhx , die südlich vom
Moseion-HLgel auSgiug, zwischen sich genommen wurde.

Die Stadtmauer setzte sich , soweit ihre Richtung nun festgestellt
ist, nordwärts über den Nhmpheuhügel fort, wo unweit der jetzi¬
gen Sternwarte daS Messtische Dhor zu suchen ist , und «ahm

ihre Richtung zum Doppelthor deS KerameikoS, dessen Reste
man etwa zweihundert Schritte nordwestlich deS Bahnhofes sucht .
Der weitere Maueruzug ist unsicher , doch werden wir auf ihn
später noch zurückkommen . . . Im Süden der Pnyx lief die
Mauer in die Schlucht zwischen Pnhx und Museion . stieg dann
auf den Scheitel deS letzteren Hügels empor, dessen östliche Kuppe
(wo daS Denkmal des Philoppapos ) sie umgürtete, um dann ost¬
wärts in die Ebenen deS JliffoS hinabzusteigen. Sie hatte daS
Jtovische Thor gerade im Süden des Burgberges. Bei diesem
Thore setzte die Phalerische Mauer an , welche nach dem gleich¬
namigen Hafen, eine Stunde östlich deS Munhchia -Beckens, lief,
und von der weiter oben die Rede war. Der Mallerzug vom
Jtvnische» Thor nach Osten und weiter um die Stadt herum
wird später zur Sprache kommen.

Wir haben auf den Anblick und das Studium, der westlichen
Umgebung deS Burgberges eine gute Stunde verwendet , und
fühlen bereits die Mittagsgluth , die AttikaS Boden versengt.
Der HhmettoS, der sich im Süden quer vorlegt » ist in grauen
Dunst gehüllt, die Ebene davor schwimmt in goldbraunen Töne«
und die Olivenkronen schimmern bleichgrün dazwischen . Gold¬
flammig loht'S an den Säulenschäften der Akropolis empor . Wir
stehen nun , da wir den Areopag ostwärts hinabgeschritten sind ,
knapp vor dem Westende der Akropolis und haben den ursprüng¬
lichen , steilaosteigenden Aufgang vor un» , auf dem eS in die
Säulenhallen der Prophläeu emporsing. Thor und Weg find
erst in jüngerer Zeit bloßgelegt und seitdem wieder mit einem
Gitter verschlossen worden . Wir können also nur einen Blick
dort hinauf werfen , wo die Hellen Schäfte magisch leuchten und
daS Sonnenlicht in breiten Bächen hindurchwogt.

Um die Scheitelhöhe der Akropolis zu gewinnen , müssen wir

Badische Ghroaik .
X Ans Bade « , 28 . Avg .

Zell am Harmersbach ist eine von Jahr zu Jahr mehr be¬
suchte Sommerfrische geworden . Schon der Eingang von der
Station Biberach-Zell der Schwarzwald-Bahn aus bietet ein an¬
sprechendes Bild . Gegen Westen , in der Richtung auf Lahr»
liegt die Ruine Hohen- Geroldseck ; auf mächtiger Höhe bildet
die Burg , an welche sich schauerliche Sagen vom bösen GeroldS -
ecker knüpfen , einen prächtigen Abschluß des UebergangS vom
Kinzigthal zum Schutterthal . Eine halbe Stunde von der Station,
an der Vereinigung deS Harmersbacher und Nordracher ThaleS »
liegt das freundliche , gewerbfleißige Städtchen Zell , ehemals
freie Reichsstadt , die noch heute den Reichsadler im Wappen
führt. Die beide» Thäler gehören zu den anmuthigsten deS
SchwarzwaldeS ; brausende Bäche geben der Landschaft Frische
und Leben , ringsum sind die Höhen von prächtigem Wald
gekrönt , malerisch auS dem tiefen Grün der Marten treten einzelne
Bauernhöfe hervor. Da» Nordracher Thal führt unmittelbar
nach Oppenau : beim Ueberschreiten der Höhe bietet sich ein
glänzender Ausblick in die Landschaft und nicht weit davon liegt
einer der schönste» Aussichtspunkte des Mittlern SchwarzwaldeS .
Die Rheinebene mit ihrem Reichthum an Städten und Dörfern,
dem silberhellen Fluß in der Mitte , die Vogesen im Hinter¬
gründe , unmittelbar vorn Prächtig bewaldete Bergkegel , an¬
schließend die sonnigen Rebhügel von Durbach und Zell . Durch
da» Harmersbacher Thal zieht sich der Uebergang in das obere
Renchthal gegen Petersthal. Verpflegung und Unterkunft in
Zell a . H . sind befriedigend , die Preise mäßig ; daS „Kleebad"
in reizender Lage » dicht am Tannenwalde , bietet warme Bäder
aller Art .

Die Stadt Radolfzell hat neuerdings die Einrichtung eines
selbständigen Hopfenmarktes getroffen , welche von den
Hopfenproduzenten jener Gegend freudig begrüßt wurde . Ein
Mitglied des Gemeinderathes führt als beeidigter Bevollmächtig¬
ter die Leitung und wahrt ebensosehr die Interessen der Produ¬
zenten als der Käufer . Die Produzenten haben Probemuster von
nicht zu geringer Menge (mehrere Pfund ) einzusenden und anzu-
geben , wie groß ihr Vorrath von der bemusterten Waare und
wieviel davon sackfähig ist, ferner : ob dir Waare zu einem be¬
stimmten Preis innerhalb einer bestimmten Zeit verkauft werden
darf , oder zu dem Tageskurs des Marktes von Nürnberg oder
Tettnang, oder endlich, ob die Verkäufer vor Abschluß deS Ver¬
kaufs telegraphisch benachrichtigt zu werden wünschen . Zugleich
verpflichten sie sich , falls sie ihren Hopfen zu Hause verkaufe»,
hiervon sofort an die Kommission des HopfenmarktesAnzeige zu
machen. — Die ganze Einrichtung ist also derart» daß der Hopfeu-
markt in seiner Freiheit in keiner Weise beschränkt wird.

Vermischte Nachrichten.
v . Karlsruhe , 27 . Aug. Ihre Nummer 203 enthält eine kurze

Uebersicht über die deutsche Lebensversicherung im Jahre 1881
(entnommen der „ Sozial- Korrespondenz ") , welche Uebersicht in
fast allen politischen Zeitungen abgedruckt wird. In derselbe »
sind die Verwaltungskosten für Karlsruhe zu hoch angegeben
(waS allem Anscheine nach mit Absicht geschah ) , die von Gotha
und Stuttgart sind dagegen zu nieder aufgefübrt , und zwar in
Folge gewisser Rechnungs-Manipulationen. Die Oktober-Nummer
der Karlsruher Mittheilungen wird dies durch genaue Zahlen -
angab en begründen. Die drei genannten Anstalten haben , wie
ja begreiflich ist. ungefähr denselben Prozentsatz auf die Prämien¬
einnahme als Verwaltungsaufwand .

Vom Büchertische .
Unser Vaterland , in Wort und Bild geschildert von

einem Verein der bedeutendsten Schriftsteller und Künstler
Deutschlands und Oesterreichs . „ Rh ein fahrt .

" Von den
Quellen deS Rheins bis zum Meere. Schilderungen von Karl
Stieler , HanS Wachenhusen und F . W. Hackländer , illustrirt
von den ersten Künstlern. Verlag von Gebr. Kröner. Stuttgart.
Lieferung 11 enthält : Text . Im Rheingau. Von Hans
Wachenhusen. — Bilder im Text . Anfangsvignette (Bacchus ) ,
von W. Simmler. Walluf. Werft und Mühle , von G - Franz.
Schifferkneipe. In Rauenthal. Eltville , von R . Püttner .
Markobrunnen . Abtei Eberdach . Mittelheim. Parthie auS
Winkel. Johannisberg . Blick auf Geisenheim . Rastende Wein-
bergarbeiter , von G . Franz . Auf dem Niederwald . von R.
Püttner . — Vollbilder . Obcrwesel . Bon R . Püttner . —
Blücher 's Rheinübergang bei Caub. Von W . Diez.

Zu bezieben durch die G . Braml 'sche Hofbnchbandluna. Karlsruhe.

eine Strecke nach Süden vorrücke « und dort den zweiten » nun
zur Benützung offenen Eingang an der Südwestkante der Burg-
platte, hoch über dem Odeion des Herodes Attikus , aufsuche».
An der rückwärtigen Holzpforte erwarten uns einige griechische
Invaliden , die unS Einlaß gewähren und eventuell Führerdieuste
versehen . Der letzteren aber wird eS wohl kaum bedürfen , denn
wir bringen das nothwendige Maß von Vorkenntniffen mit unS
und orientiren uns rasch genug in dem heillosen ChaoS vo»
Architektur- und Skulpturresten, von Trümmerwerk, Plattformen»
Terrassen , Substruktionen und Säuleugewirr .

An dem kleinen Tempel der NikeAPter » S (der „Unge¬
flügelten Nike") , der unS zunächst am Wege (rechter Hand) liegt,
schreiten wir achtlos vorüber , überwältigt von dem großartigen
Totalbilde der Propyläen . Wir stehen an deren südlicher Flanke
und schreiten nach der Höhe des Treppenganges , wo die sechs
Frontsäulen , von denen die mittleren behufs Aufnahme deS Fahr¬
weges etwa» weiter auseinanderstehen , den Durchblick nach Oste»
gestatten. Nur die zwei Ecksäulen der Front zeigen noch die
Bruchstücke von Kapitälen, von de» mittleren vier sind die obere»
Trommeln herabgestürzt und liegen nun auf, zwischen und unter
den Stufen , die den ganzen Bau über den nackten Boden empor-
hebcn . Die den einstigen Fahrweg flavkirenden Säulen — zwei
auf jeder Seite — zeigen die Richtung nach der marmorne »
Rückwand an , durch welche fünf Thore , von denen daS mittlere
das größte und höchste ist , hindurchführen . Dieser ganze Mittel¬
bau war mit gewaltigen Architraven , von denen noch kolossale
Stücke am Bode» umherliegen , gedeckt , und diese trugen die
Decke mit ihren vertieften blaue» Feldern, aus denen ein goldener
Stern herableuchtete .

(Fortsetzung folgt.)



Handel und Verkehr.
Handelsberichte .

V. Frankfurt , 26 . Aug. (Börsenwoche vom 19 . bis
25 . August.) Obgleich das Hauptereigniß der Woche die Publi¬
kation der Bilanzen der ungarischen Kreditbank und der öfterr.
Kreditanstalt war , so übte dieses doch diesmal nicht den hervor¬
ragenden Einstuß auf die Entwicklung der Tendenz ans , wie es
sonst der Fall war . Die Erwartungen , welche man von den
Geschäftsergebnissen des letztgenannten Instituts hegte , waren
keine hochgespannten und schienen die bekannt gewordenen Bilanz¬
ziffern dahier ziemlich zu befriedigen , um so mehr » als man sich
der Hoffnung hiugab, daß das zweite Semester , in welchem aller
Wahrscheinlichkeit nach die Konversion der ungar . Goldrente
ihren Anfang nehmen , einen größeren Reingewinn bringen und
hiedurch der stattgefundene Ausfall sich ausgleichen wird. In
Wien erfuhr die Bilanz eine weniger günstige Bmrtheilung und
die Contremine benutzte diesen Umstand, um den Kurs der Kredit¬
aktien herabzudrücken . Die Baissepartei vermochte jedoch ihre
Absicht , durch die Verstauung deS einzelnen , seither so sehr den
Ton angebenden Effekts die allgemeine Tendenz zu erschüttern ,
nicht zu erreichen . Der Markt bewahrte auf Grund verschiede¬
ner animirender Momente seine feste Haltung und sind auS diesem
Gmnde für die meisten in Betracht kommende Effekten gegen
Wochenschluß Avancen zu verzeichnen . Vor allem war cs der
Londoner Platz , der durch seine Hauffeneigungen sich anhaltend
als eine Stütze unserer ebenfalls L Is. llauE inclinirenden Spe¬
kulation zeigte . Egypter standen , auf Londoner Anregung , fast

täglich im Vordergründe und bewegteu sich bei großer Kauflustin steigender Richtung- Außerdem nahm die Escomptirung der
Erutecampagne ihre« Fortgang und führte zu einer weiteren
Poussirung der österr. Transportbahnen , die in Folge dessen,
nach zeitweiser matter Haltung , schließlich wieder bedeutend stei¬
gen konnten . 'Auch deutsche Bahnen waren voxae und wurde»
sowohl für spekulative als Änlegezwecke stark gekauft . Staats¬
dahn-Aktien und Lombarden erfreuten sich namhaften Kursge¬
winnes anläßlich ihrer günstigen Einnahmen . Von schweizeri¬
schen Bahnen hat sich das Geschäft in Gotthard -Aktien, das vor¬
übergehend etwas nachgelassen hatte, in den letzten Tagen wieder
außerordentlich belebt und die Tendenz für das Effekt ist schließ¬
lich eine sehr günstige. Die krampfhaftenAnstrengungen der Contre¬
mine mußten angesichts der glänzenden Verkehrsentwicklungder
Bahn scheitern und eS gelang derselben nicht , einen auch nur
vorübergehenden Erfolg zu erzielen .

Kreditakticn bewegten sich während der Woche zwischen 269 °/,—270 ' /,—265 '/« und 268'/, . Staatsbahn -Aktien waren ä 297 —
299 ' /, und 300 ' /, sin Umsatz . Lombarden variirten L 123 '/?—127 ' /«.
Galizier wurden ä 274'/,—276 —272'/,—273 und 274 '/« gehandelt.
Oesterr . Bahnen waren anfangs ziemlich belebt , haben aber in
der zweiten Wochenhälfte meist im Kurse etwas nachgegeben .Böhm .-West verloren etwa 2 '/« fl . , Elbthal gewannen etwa 1 fl.Heute konnten sich diese Werthe fast auf der ganzen Linie erholen .
Gotthardaktien wurden ä 83 " /,,—84 '/,—82'/,—83 '/. und 84'/,lebhaft 'gehandelt. Schweizer Central gaben 1"/, Proz. nach .
Deutsche Bahnen traten vorübergehend in den Vordergrund und
wurden dann in der Mehrzahl zu steigenden Kursen gehandelt.

Am Markt für ausländische Fonds nahmen EgPPter Hauptin¬
teressen in Anspruch. Dieselben variirten zwischen 58'/, - 63' /»—61 ' /« - 62 8 —60'/, —61 ° /„ und 62 ' /, . Oesterr .-ungarische Reuten
sind wenig verändert - Russen eher schwächer 4 Proz . neue Spanierwurden ä 63 ' ,. umgesetzt . Bankaktien sind bei stillem Geschäftwenig verändert . Diskonto Commavdit behauptet, DeutscheHan¬
delsgesellschaft 1 ' ,. Proz . , Deutsche Bank , letztere auf günstige
Bilanznachrichten , ' /. Proz . besser. Nationalbonk für Deutsch¬land fest und gefragt . Das bisherige Geschäftsergebmß im
ersten Halbjahr d . I . der letzteren Bank stellt eine Dividende von7 Proz . pro 1882 in Aussicht. Oesterr . Prioritäten fest. Ameri¬
kanische theilweise höher. Deutsche Fonds preisbaltend . Von
Wechseln Amsterdam und Paris billiger, London fest, Wien theu-
rer . Privatdiskonto 3° . Proz .

Antwerpen . 26 . Aug . Petroleum-Markt . <Schlußbericht.)Stimmung : Hausse . Rafsinirt . Type weiß , diSp . 17 ' /, .
Ne « - Aork , 26 . Aug . (Schlußkurse.) Petroleum in New-

Uork 6'/, . dto . in Philadelphia 6 ' /, , Mehl 4.90, Rother Winter »
weizen 1.13 '/, , Mais (old mixed) 91 '/, » Havanna - Zucker 7 ' /, ,Kaffee . Rio good fair 9 ' /, . Schmalz (Wilcox) 12 ' /, , Speck —,Getreidefracht 5' /« .

Baumwoll - Zufuhr 3000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien— B . , dto . nach dem Contiuent — B.
Verantwortlicher Redakteur : K. Nestler in Karlsruhe.

_ -- ir Nmi.< i »«idm r. w>
GtaatSpaplere .

Baden 3'/, Obligat , st. —
. 4 . st. 1E „
. 4 . M . 101'/,

Bayern, 4Obligat. M . 101'/,
Dentfch4ReichSanl .M . 102
Preußen 4'/,°/,To »sM . 105 '/,

. 4°/« To»solS 'M . 101"/„
Sachsen 3°/, Rente M . 81 °/,
Wlbg^ '/,O .V.78/7S M . 105'/,

. 4Obl . M . 101 '/,
Oesterreich 4Goldrente 81 '/,

. 4'/,Silberrte. fl . 66 ' /,
» 4'/,Papierrte . st. 65 '/«
. 5Papierr.v.1881 79'/,

Ungarn 6 Goldreute st. 102'/,
. . 4 . st. 75 '/.,

Italien 5 Rente Fr . 89 '/,
Rumänien 6 Oblig . M . 103
Rußland5Obl .v .1862 ^ 83 '/.

. 5Obl.».1377M . 86 '/,
» kH. Orisntanl.PR . 56 '/,
. 4 Tons. v . 1880 R . 69"/i,

--- » ««r.. 7 tuldm lüdd . uw, hKlläia.--- » R«k., l Franc ^ so Pfg._
Schweb . 4 in Mk. 100 '/,
Svsn .1 '/«AuSlRnt .Piast. 28 '/«
Schw.4'/,Bern .v .1877F. —

- 4°/«Ber» 1880F. 99'/.
R ..« mer.4'/,T .pr.18S1D. 111
N.-Amer .4E .pr.1S07.D . 117 '/,Bank -Aktien.
4'/»DeutscheR .-Bank M . 149' «
4 Badische Bank Thlr.116 "/„
k BaSler Bankverein Fr. 148 '/«4 Darmstädter Bank st. 158 '/«
4DiSc .-Kommand . Thlr. 201 ° ,
5Frarrkf.BaukvereinThlr . 104 '/«
5 Oest. Kredit-Anstalt ff. 269 '/«
5 Rhein.KreditbankThlr . 111 '/,5D .Effekt-u.Wechsel.Br.

40°/» eiobezahlt Thlr. 131 '/,
Eisenbahn -Aktien.

4Meckl .Friedr .-FranzM . 180 '/,
3 '/,Oberschles .-St .Thlr. 256
4", PM ». Marbabn st. 125 '/,

frankfurter Aurse vom 26 . August 188ZI
. Rordbahn

» «r»

^ , L 97^
4 Rechte Oder-Ufer Mlr . 186 '/,
S '/, Rhein -Stamm Thlr. 163
8 '/,Thttring . lüt . Thlr. 212 °/,
5 Böhm. West-Bahn fl. 267
5 Gal . Karl-Lndw.-B . fl. 275 ' /,
5 Oest-Franz -St .-Bahn st. 304'/,
5 Oest. Süd -Lombard fl. 126 '/,
5 Oest. Nordwest fl. 183 '/«
S » . l -it. S . st. 208 '/.
5 Rudolf st. 142 '/«

Eisenbahn -Prioritate ».
4 Heff. Lndw.-B . M . 99 '/,
4Mälz . Ludw.-B . M . 100 '/«
5 Elisabeth -Gisela st .
5 , Linz-Budw.fl.
k Franz-Josef v. 1867 st.
4'/,Gal .T .-Lud.I.-lV.E .fl.
5 Mähr. Greuz -Bahu fl.
5 Oest. Nordw. Gold-

Obl . M . 105
5 Oest . Nordw. Int. L . st. 88
6 Oest . Nordw. st . st . 87'/«

87 '/,

85'/.
71 '/.

5 Vorarlberger st̂ 85 '/«
5 GotthardI —UlSer .Fr. ioi '/,
4 Schweiz. Central 95'/,
5 Süd-Lomb. Prior. Fr.101 "/«,
S Süd -Lomb. Prior Fr. 57 °/,
S Oest.StaatSb .-Prio.st. 105 '/-
S dto . I—Vlll L. Fr. 77'/,
S Livor. I«it. 6 , vl u . V2 » 56' /,
S ToSca» . Central Fr. 90'/«Äfandbrtefe.
4'/, RH . HYP .-Bk.-Pfdbr.

S . 30- SS. —
4 dto. 88 '/,
5Preu8.Cent .-vod .» Cred .

verl. ä 110 M . 115 '/«

-- «v PI», 1 »st>. --- «»Mit, I Dok« Stmi. «. « PW« 0N --- N»i. , . « Wg., , « art «anl» --- N»t. 1. SO P
l «iw«.

4°/,Süd -Bod .-Tr..Pfdb. 100
» erzsttSUche Loose .

S'/,T »l»-Miud.Thlr.100 127 '/,
4 Bavrssche . 100 133 "/, ,
4 Badische . IV- 132 '/,

4Mein .Pr .Pfdb.Thlr.100 117°/,
S Oldenburger , 40 123°/,4 Oesterr . v. 1854 fl. 250 112'/,5 . v. 1860 » 500 121 °/,4 Raab-Grazer Thlr. 100 93
UnverztnSltcheLoofepr .Gtück .
Badffche fl. 35-Loose 212 .—
Brvmschw. Thlr. SO-Loose 98 .10
Oek . fl. 100-Loosev. 1864 328 .10
Oester . Kreditlosest . 100

vo» 1858 335 .80
Ungar .StaatSlookefl.100 225 .—
AuSbacher fl. 7-Loofe 33 .40
AugSburger fl. 7-Loose —
Freiburger Kr. 15-Loose 28 .40
Mailänder Fr. 10-Loose 14 .30
Meininger fl. ?-Loose 27.50
Schweb . Thir. 10-Lo«se 58.30

Wechsel »ad Sorte ».
PariS kurz Fr. 100 81.15
Wen kur» ff. 100 172 .20
Amsterdam knrzst .100 168.65
London krz 1 Pf . St . 20.47

Dlckaten
Dollars in Gold
SO Fr.-St .
Ruff. Imperials
SovererguS

»ltg
Jndnstrie -Aktie».

4 KarlSruherObl.v .187S —
4'/, MannheimerObl . —
4'/, Pforzheim« „ 101
4'/, Baden-Baden „ 101 '/«4'/, Heidelberg Obligat.
4 Frerburg Obligat.
4 Konstanz « Obligat.
Ettling« Spinnerei o . ZS. 117 '/,
KarlSinh.Maschinenf . dto. 107 '/,Bad . Zuckerfadr., ohne Zs . 124 '/,3°/-Dmtfch.Phön. 20»/» Ez. 173
4 Rh . Hhpoth .-Bauk50°/,

be». Thl.
Reichsbank DiScont
Franks. Bank. DiScont

Tendenz : fester.

9.55- 60
4.16—20

16 .25—29
16.74—79
20.37—42

Städte -Obligattoue » » »»»

100 '/.

4«/.
4°/.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oefsentliche Zustellung.

P .855 . 1. Nr . 7390 . Lahr . Der
Bierbrauer Gustav WolfSberger in
Lahr klagt gegen Bierbrauer Georg

. Waguer von Schutterzell , z . Zt . an
unbekanntenOrten . auS Darleihen , mit
dem Anträge auf Berurthrilung deS
Beklagten zur Zahlung von 300 Mark
nebst 4 °/° Zins vom 19. August 1879
unter Kostenfolge , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung deS
Rechtsstreits vor das Gr - bad . Amts¬
gericht zu Lahr zu dem auf

Donnerstag den 2. November .
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Termin .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Lahr, den 19 . August 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Eggler .
Aufgebot .

Q .158 . 1. Civ.Nr . 15,860 . Karls¬
ruhe . Schmied Josef Tr enkle Wittwe,
Theresia, geborne Rulh von Altsimons¬
wald, hat das Aufgebot der 4proz. bad .
Eisenbahn - Anlebens - Obligation über
100 fl-, lüt . v Nr . 16234 von den Jah¬
ren 1862,64 , deren Verlust glaubhaft
gemacht wurde, beantragt . — Der In¬
haber dieser Urkunde wird aufgefordert,
spätestens in dem auf 1 . Oktober
1885, Vormittags 9 '/« Uhr , vor dem
Großh . Amtsgerichte hicrselbst anbe-
raumleu Termin seine Rechte anzumel¬
den und die Urkunde vorzulegen, widri¬
genfalls die Kraftloserklärung derselben
erfolgen wird-

Karlsruhe, den 20 Juli 1882 .
Gcrichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts.
W. Frank .

Bekluwtmachuna .
P .835 . Nr . 9091 . Trrberg . DaS

Gr . Amtsgericht Triberg hat unterm
Heutigen folgendes

VeräußerungSverbot
erlaffen : Nachdem die Eröffnung deS
Konkurses über das Vermögen der
Firma I . C. Hindenlang L Sohn
in Hornberg beantragt ist , wird zur
Sicherung der Vermögensmaffe der¬
selben jede Veräußerung , Verpfändung
und Beseitigung von Bermögenstheilen
hiemit untersagt.

Triberg . den 25. August 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreider:
Wolpert .

Elltiminütaulla.
P .839 . Nr . 34,324. Heidelberg .

DaS Großh . Amtsgericht Heidelberg
hat durch Beschluß vom Heutigen den
Grafen Max zu Leiniugen - Neu -
denau dahier wegen Berschwenduug
entmündigt, was hiermit öffentlich be¬
kannt gemacht wird.

Heidelberg, den 24. August 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Fabian .

Haudelsregistereinträge .
P . 823 . Nr . 6086 . Oberkirch .

I . Zu O .Z .16 des Gesellschastsregisters
wurde eingetragen : „ Die offene Han¬
delsgesellschaft A . Spinner u . Sohn
in Oberkirch ist erloschen . " II - Unter
Ord .Z . 120 des Firmenregisters wurde

eingetragen : » Ignaz Spinner in
Oberkirch .

" Inhaber der Firma ist
Ignaz Spinner , Holzhändler iu Ober -
kirch . Derselbe ist verehelicht mit Mag¬
dalena Knosp von Urloffen. Nach dem
Ehevertrag vom 11. August 1879 wirft
jeder Theil 50 Mk . in die Gemeinschaft
ein , wogegen das übrige Vermögen
verliegenschaftet ist.

Oberkirch , den 17. August 1882.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stibinger .
P .797 . Nr. 5420 . Wies loch. ZuO .Z . 232 des Firmenregisters wurde

heute eingetragen:
Die Firma „ B . Kramer in Wall¬

dorf"
. Inhaber der Firma ist Gewürz-

und Därmenhändler Bernhard Kramer ,
ledig , in Walldorf .

Wiesloch, den 22 . August 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gageur .
Strafrechtspflege.

Ladungen.
Q .69 . 3 . Nr . 5868. Emmendingen .

1. August Kiefer , 31 Jahre alt,
Blechner , von und zuletzt in Emmen-
dingen ; 2 . Johann Frick , 32 Jäher
alt , Weber von Sulz , zuletzt in Em¬
mendingen: Georg Friedrich Möhrle ,
27 Jahre alt , Landwirth von Jhringeo ,
zuletzt in Oberschaffhausen; 4. Wilheim
Birmele , 27 Jahre alt , Landwirth
von Jhringen , zuletzt in Oberschaff¬
hausen ; 5 . Karl Beck , 29 Jahre alt,Müller von Oberwinden , zuletzt in
Eichstetten , werden beschuldigt , als beur¬
laubte Reservisten und Webrmäliner
der Landwehr ohne Erlaubniß ausge¬
wandert zu sein, — Uebertretung gegen
8 360 Nr . 3 deS Strafgesetzbuchs. Die¬
selben werden aufAnordnung des Großh .
Amtsgerichts Hierselbst auf Montag
den 20 November 1882, Vormit¬
tags 8 Uhr , vor das Großh . Schöf¬
fengericht Emmendingen zur Hauptver-
handluug geladen . Bei unentschuldig -
tem Ausbleiben werden dieselben auf
Grund der nach 8 472 der Strafprozeß¬
ordnung von dem Königlichen Äezirks-
kommando zu Freiburg ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden . Emmen-
dillgen , den 14. August 1882 . Jäger .
Gerichtsschreiberdes Großh . bad . Amts¬
gerichts .

Q .118 . 2 . Nr . 5981 . Emmendiu -
gen. 1 . Handelsmann Nathan Lcvi
Burger von und zuletzt in Eichstetten ,
2. Landwirth Christian Philipp Stahi
von und zuletzt in Vörstetten, 3 . Land¬
wirth Heinrich Otto Leimeristoll von
und zuletzt allda , 4. Landwirth Jakob
Marlin Metzger von und zuletzt in
Landeck, werden beschuldigt , zu Nr . 1
als beurlaubter Reservist, zu Nr . 2, 3,
4 als Wehrmäuner der Landwehr ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein . —
Uebertretung gegen § 360 Nr. 3 des
Strafgesetzbuchs. Dieselben werden auf
Anordnung des Großh . Amtsgerichts
Hierselbst auf Montag den 20 . No¬
vember 1882 , Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Em-
menLingen zur Hauptverhandlung ge¬
laden. Bei uneutschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung von dem
König! . Bezirkskommando zu Freiburg
ausgestellten Erklärung vemrtheilt wer¬
den . Emmendinge« , den 19. August
1882 . Jäger , Gerichtsschreiberdes
Großh . bad . Amtsgerichts.

Q .125 . 2 . Nr . 11,828 . Engen . Der
27 Jahre alte ledige Landwirth Wii -
helm Keller von Thalheim , zuletzt
wohnhaft daselbst , wird beschuldigt , als
Reservist ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein,— Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3

St . G .B . —
Derselbe wird auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den 14 . Oktober 1882 ,

Vormittags 8 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht Engen
zur Hauptverhaudlung geladen.

Bei uneutschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem Kgl . Landwehrbezirks-
Kommando zu Donaueschingen ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.

Engen , den 18. August 1882 .
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
I . Schäffauer .

O .112 . 2 . Nr . 11,644 . Waldshut .Der Wehrmann Ferdinand Schlach¬
ter , Taglöhner , geboren am 26. Sep¬
tember 1851 zu Weizen, zuletzt wohn¬
haft gewesen in Stetten, Amts WaldS-
hut, wird beschuldigt , ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein, — Uebertretung
gegen 8 360 Nr. 3 des Strafgesetzbuchs.
Auf Anordnung des Gr . Amtsgerichts
Hierselbst wird derselbe auf Freitag ,
6 . Oktober d . I . , Vorm . 9 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Waldshut
zur Hauptverhandlung geladen. Bei
uneutschuldigtem Ausbleiben wird der¬
selbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König!.
Bezirkskommando zu Donaueschingen
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den . Waldshut, 9 . August 1882 . Der
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts :

Tröndle .
Q .I11 . 2. Nr . 6640 . Waldshut .

Johann Müller , gcb . den 3 . August
1859 zu Bernau , zuletzt daselbst ,

Jakob Hermann Höfler , geb . den 12.
Mai 1859 zu Höchenschwand , zuletzt
daseibst ,

Wilhelm Höfler , geb . den 2 . Mai
1859 zu Unteribach , zuletzt in Obcr -
gebisbach ,

Urban Blatter , geb . den 26 . Mai
1859 zu Frohnschwand, zuletzt iu
Thiengen,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in d« Absicht, sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bu'ndesgebiets aufgehal¬
ten zu haben, —

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 Str .G .B .

Dieselben werden auf
Dienstag den 10 . Oktober 1882 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts zu Waldshut zur Hauptver -
handlung geladen.

Bei uneutschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Civil-
vorsttzenden der Ersatzkommission des
Allshebungsbezirks St . Blasien ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.

Waidshut , den 17 . August 1882 .
Der Großh . Staatsauwalt .

Pfeifer .

Q .126 . 2 . Nr . 7766 . St . Blasien .
Joseph Kunz elmann , 37 Jahre alter,
lediger, katholischer Dienstknecht von
Schöneberg . zuletzt in St . Blasien ,wird beschuldigt , daß er als Wehrmann
der Landwehr ohne Erlaubniß auSge-
wandert sei ,

j Uebertretung gegen 8 360 ' St .G .B .
! Derselbe wird auf Anordnung deS
>Großh . Amtsgerichts hierseibst auf
i Samstag den 7 . Oktober d . I .,
> Vormittags 9 Uhr ,^ vor das Großh . Schöffengericht St .
Blasien zur Hauptverhandlung geladen.

: Bei uneutschuldigtemAusbleiben wird
i derselbe auf Grund der nach 8 472
i St .P .O . von dem König! . Landwehr-
! bezirkskommando Donaueschingen aus-
! gestellten Erklärung verurtheilt werden.St . Blasien» den 11 . August 1882 .

Der GerichtSschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

Erb .
Q . 127. 2. Nr . 7767 . St . Blasien .Markus Schäuble , 22 Jahre alter

lediger kath . Dachdecker von Brunn-
adern , zuletzt in Attlisberg wohnhaft,wird beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klasse ausgewandert zu sein, ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben,

Uebertretung gegen 8 360 ' St .G .B .
Derselbe wird auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts hierseibst auf
Samstag den 7 . Oktober d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht St .
Blasien zur Hauptverhandlung geladen.Bei uneutschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
St .P .O . von dem Königl. Landwehr-
bezirks - Kommando zu Donaueschingen
ausgstelltenErklärung verurtheiltwerden -St . Blasien , den 11 . August 1882 .Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Erb .

Q .102. 3 . Nr . 8022 . Karlsruhe .
1 . Schreiner Ludwig Rückert , geboren

> am 12 . September 1859 zu Karlsruhe ,
! zuletzt hier wohnhaft, wird beschuldigt ,
! als Ersatzreservist I . Klaffe ausgewan-
: dert zu sein, ohne von der bevorstehen¬

den Auswanderung der Militärbehörde .
Anzeige erstattet zu haben; 2 . Blechner
Adolf Bernhard Hoffmann , geboren
am 19 . Dezember 1855 zu Eppingen ,3. Kaufmann Karl Friedrich Herr - «
mann , geboren am 8 . August 1856
zu Kehl Stadt , Beide zuletzt hier wohn¬
haft . werden beschuldigt , als beurlaubte!
Reservisten , 4. Schneider Gustav Go - !
renflo , geboren am 11 . Novbr. 1852
zu Friedrichsthal, 5. Schuhmacher Wil - !
Helm Julius Siegrist , geboren am
19 . September 1850 zu Friedrichsthal,Beide zuletzt in Friedrichsthal wohn-
naft , 6. Maurer Wilhelm Federlech -
» er , geb. am 7. April 1852 zu Teutfch -
heureuth, zuletzt dort wohnhaft, werden
beschuldigt , als Wehrmänner der Land¬
wehr ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein, — Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts dahier auf
Samstag den 14 . Oktober 1882 ,

- Vormittags 9 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht hi«
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei uuentschuldigtem Ausbleiben wer¬

den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
LandwehrbezirkS -Kommaudo Karlsruhe
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Karlsruhe , den 17 . August 1882 .
Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Braun .Q . 106 . 3 . Nr . 22 .035 . Karlsruhe .Der Fabrikarbeiter Leopold LudwigMärkte von Gaisburg , zuletzt in

Ettlingen , wird beschuldigt , als Wehr¬pflichtiger in der Absicht, sich dem Em -
tritte in den Dienst des stehenden HeereS
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubniß das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigem Alter
sich außerhalb deS Bundesgebietes auf¬gehalten zu haben.

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 S1 .G .B .

Derselbe wird auf
Samstag den 14 . Oktober d . I ..Vormittags 9 Uhr ,vor die Strafkammer des Großh . Land-

gcrichts hier zur Hauptverhandlung ge¬laden. Bei uuentschuldigtemAusbleibenwird auf Grund der in 8 472 St .P .O .vor dem Königl . Oberami Stuttgartüber die der Anklage zu Grunde liegen¬den Thatsachen ausgestellten Erklärungvom 15. Juli d . I . verurtheilt.
Karlsruhe , den 18 . August 1882.Der Großh . Staatsanwalt :

H . Drollinger .0 . 151 . 1. Nr . 7954 . Boxbera .Schmied Gottfried Wild von Oder -
schüpf , zuletzt wohnhaft daselbst , wird
beschuldigt , als Ersatzrcservist I . Klasse
ausgewandert zu fein , ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige erstattet zu habe»
^ Uebertretung gegen 8 360 Ziff. 3^ .St . G .B . —

Derselbe wird auf Anordnung Großh .Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag den 27. Oktober 1882,Vormittags 9 Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht zuBoxberg (Rathhaussal ) zur Hauptver¬

handlung geladeu.
Bei uuentschuldigtemAusbleiben wird

derselbe auf Grund der nach 8 472 d«Str .Pr .O . von dem Königl . Land-
wchrbezirks -Kommando zu Gerlachs -
heim ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Boxberg, den 24. August 1882. i
Speckner ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Berm. Bekauuturactzuuge».
Q . 115. 2. Nr . 1689 . Mannheim .

Gußeiserne Schiffshalter.
Lieferung von 18 Stück im Gesammt-

gcwicht vo» 10710 kx in den hiesigen
Hafen wird
Samstag de« S . September d. I .,Vormittags 11 Uhr ,
auf unserem Geschäftszimmer in öffent¬
licher Submission vergeben.

Angebote pro 100 ic« Gußeisen sindbis dahin verschlossen und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen bei unS ein-
zureichen .

Bedingungen und Plan liegen in¬
zwischen hl« auf.

Mannheim , den 21 . August 1882.
Großh . Rhembau -Jnspektion.

Druck und Verlag der G . Brauu ' schen Hofbuchdruckerei .
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